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Regionale Bildungskonferenz Billstedt-Horn-  
Mümmelmannsberg 
 
 
Expertenkreis Übergang Schule-Beruf  
 
 
 

Expertenkreis Übergang Schule Beruf am 02.12.2019 
 
TeilnehmerInnen:  
Björn Beermann (Bezirksamt/JBA), Matthias Braun (Agentur für Arbeit), Petra Dührkoop 
(ReBBZ Billstedt), Sarah Grube (BS27), Johanna Knöpper (Brüder-Grimm-Schule), Christoph 
Mertha (Kath. Schule St. Paulus), Bettina Rosenbusch (Billenetz), Andreas Schwabe (BS27), 
Ignaz Spies (STS Öjendorf), Aleksander Wojtczak (Bezirksamt/JBA) 
 
Moderation: Bettina Rosenbusch 
 
 
1. Aktueller Austausch  
 
Andreas Schwabe: 

 Die AVM-Klassen schreiben aktuell ihre ESA-Prüfungen, danach werden sie beim Übergang 
in Ausbildung unterstützt. 

 
Matthias Braun: 

 Das Schulhalbjahr geht zu Ende, deshalb finden jetzt intensive Beratungen statt. Es gab 
bereits Übergänge in Ausbildung 

 
Johanna Knöpper: 

 Am 30.11. war Tag der offenen Tür in der Brüder Grimm Schule mit gutem Besucher-
Andrang. 

 Zum Thema Berufsorientierung will sie noch mehr Absprachen innerhalb der Schule 
herstellen, um die Bedeutung des Themas im ganzen Kollegium gut zu verankern. 

 Sie wird den Berufswahlpass aktualisieren und überarbeiten, um ihn besser den 
vorhandenen Bedarfen anzupassen. 

 Die Werkstatt-Tage beim TÜV Nord waren gut, aber leider verpuffen die Ergebnisse häufig 
– sie wird zukünftig die KollegInnen der Schule stärker einbeziehen, damit die Ergebnisse 
ausgewertet und weiter verfolgt werden. 

 
Ignaz Spies: 

 Die STS Öjendorf ist gerade als Träger des Deutschen Demokratiepreis ausgezeichnet 
worden. 

 Es gibt sehr gute, engagierte neue KollegInnen an der Schule. 

 Am Samstag 07.12. ist Tag der offenen Tür. 

 Die Werkstatt-Tage sind gerade beendet, gut: Das Feedback anhand der Potentiale/Stärken 
kam bei den SchülerInnen sehr gut an. 

 Die Aktion „Future-Preneur“ (SchülerInnen stellen eigene Produkte her und verkaufen sie im 
Billstedt-Center) war gerade, ist sehr gut gelaufen. 

 
Petra Dührkoop: 

 Praktikums-Ende in der 10. Klasse: alle SchülerInnen haben das Praktikum beendet.  

 Ab Mitte Februar startet die nächste Praktikums-Phase. 
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Christoph Mertha: 

 Seine Stelle als Berufskoordinator ist neu an der Kath. Schule St. Paulus, die Konzeption 
und Einführung der Berufsorientierung startet gerade 

 Zur Zeit laufen die Abschlussprüfungen. 

 Auch bei ihm gibt es den Bedarf, den Berufswahlpass zu überarbeiten. 
 
Björn Beermann und Aleksander Wojtczak: 

 Als Mitarbeiter des Bezirksamtes sind sie in der Jugendberufsagentur für die Beratung bei 
sozialen Problemen, Umgang mit dem Jobcenter, Schulden usw. zuständig. Die Beratung 
der Jugendlichen ist freiwillig. Das Ziel ihrer Tätigkeit ist, Hindernisse wegzuräumen. Sie 
sind zuständig für Jugendliche, die nicht mehr schulpflichtig sind. 

 
 
2. Auswertung der Tage der offenen Tür in Betrieben des Hamburger Osten 
 

 Die Teilnahme der SchülerInnen an den Betriebsbesuchen war sehr gut, die meisten der 
angemeldeten SchülerInnen waren da. Dies ist eine deutliche Verbesserung im Vergleich 
zum letzten Jahr, als viele der angemeldeten SchülerInnen nicht gekommen sind. 

 Von den SchülerInnen und den Begleitpersonen gibt es sehr positive Rückmeldungen (mit 
einer Ausnahme: hier war der Ausbildungsleiter nicht sehr motiviert und hat von seiner 
Ausdrucksweise her an den SchülerInnen vorbeigeredet). Die Betriebsbesuche hatten in der 
Regel einen allgemeinen Teil und einen Praxis-Teil – diese Kombination ist sehr gut 
angekommen. 

 Bettina Rosenbusch hat inzwischen die beteiligten Unternehmen angeschrieben und sich für 
ihr Engagement bedankt. Auch von Seiten der Unternehmen gab es sehr positive 
Rückmeldungen, sie werden alle im nächsten Jahr wieder dabei sein. 

 Vorschlag aus dem Experten-Kreis: im nächsten Jahr mehr Firmen im sozialen Bereich 
ansprechen (Kitas/Altenpflege, usw.) 

 Mehr Öffentlichkeits-Arbeit, um die Aktion bekannter zu machen (Wochenblatt, nach 
Möglichkeit auch andere Medien) 

 Die Vorbereitung war für die BO-KoordinatorInnen sehr anstrengend, sie mussten die 
KlassenlehrerInnen informieren und die Abläufe mit ihnen besprechen, Listen mit 
TeilnehmerInnen anfertigen und aktualisieren, SchülerInnen erinnern, Adressen und 
Anfahrtswege zu den Unternehmen heraussuchen. Trotzdem hat es sich gelohnt, denn die 
gute Teilnahme der SchülerInnen an den Betriebsbesuchen lässt sich auch darauf 
zurückführen. 

 Auch im November 2020 sollen wieder Tage der offenen Tür in Betrieben des Hamburger 
Osten stattfinden. Der Termin soll direkt nach den Schulferien festgelegt werden, damit 
mehr KollegInnen (insbesondere auch die an des STS tätigen Berufsschul-KollegInnen) gut 
einbezogen werden können 

 
 
Nächster Expertenkreis: Montag, 10.02.2020, 15:30 – 17:30 Uhr im Billenetz-Büro  
 
Weitere Termine: 

- Montag, 30.03.2020 
- Montag, 25.05.2020 

 
Bettina Rosenbusch, 06.12.2019 
 


